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Gurten bieten innerorts vollkommenen Schutz

B/U NacA ewer z'«z Kan/ozmpzVa/ Baie/ Jzr?rA,ge/äA;Ve« E/'AeA««g z'iéer 5026 z-'o« Mwtoi,
<fz'e aa/ K/W/gcAieZ /« U«/ä//e r>mt>/cAH/ zevzre«, A/eZe« 5z'c/)er/jez7igar/e« A« G<w<:AMWZÄg£e/Z(?«

a«/er 60 A«z/A pra&ZzscA />a«z/er//)roze«/z'gea 5cA///z eor jc/;zeere« oz/er /oY/feAe« Ver/e^awge«.
Ke/«e z/er aage^ar/e/e« Perioae« Ac«6Yz'gZe jp/Zß/ärzZ/zcAe BeAa«z//«»,g.'

Das ist das Hauptergebnis einer von Dr. med. K. Hell in Zusammenarbeit mit der Basler Verkehrs-
polizei durchgeführten Studie und gleichzeitig eine Bestätigung dessen, was zugunsten eines Gur-
tentragobligatoriums mit wachsendem Nachdruck geltend gemacht wird. Die konsequente Be-

nützung von Gurten innerorts ist ein äusserst wirksames Mittel, um sich mit grosser Sicherheit

gegen schwere und tödliche Verletzungen zu schützen. Hell unterstreicht, das gelegentlich als
«Glücksfall» dargestellte Hinausgeschleudertwerden aus dem Fahrzeug ende in Wirklichkeit meist
tödlich.

Die Studie erfasst sämtliche polizeilich registrierten Autounfälle in der Stadt Basel zwischen
1. Juni 1972 und 31. März 1973. Beteiligt waren daran 1993 Autos mit 3028 Insassen, wovon 271

(8,95%) Gurten trugen. 347 Personen wurden mehr oder weniger schwer verletzt, zwei tödlich.
Während der letzten zehn Jahre büsste aber in Basel kein einziger angegurteter Autoinsasse das
Leben ein. Bei den innerorts üblichen Geschwindigkeiten bleiben Lenker und Mitfahrer dank
einwandfreien Gurten (in Verbindung mit konstruktiven Massnahmen an Fahrzeug und Strasse)
vor den Folgen übermässiger Verzögerungskräfte bewahrt.

Ffo«Za/Ao///Vo«e« — /««eror/r rz/«F 50 % der Fä//e — t/«d GcjcAzzvTzr/z'gAe/Ze« ««z 60 A«z / A

/«Are« Aei zwgeVeAer/e» Aa/o/Vtierre« Aero«der.v o/t z« rcAzoere« ««e/ töd/t'cAe«, d«rcA G«rZ<?«

a«r«tfAotv/05 nerAätAare« .JCop/eer/e/zavge«.

Der Schutzeffekt gegen Bagatellverletzungen kann durch nicht zu lockeres Tragen von Dreipunkt-
gurten im Vergleich zum Zweipunktsystem noch weiter gesteigert werden. Verletzungen des /\b-
domens oder Beckens kamen bei Trägern von Sicherheitsgurten bisher nie vor.
Die Studie bestätigt die Richtigkeit des von der BfU und weiteren Institutionen vertretenen
Postulates, es sei ein allgemeines Tragobligatorium einzuführen. Für angeblich negative Folgen
des Gurtentragens in Einzelfällen fehlen schlüssige Beweise; zudem wären solche Ausnahmen
zahlenmässig völlig irrelevant. Schon die enormen volkswirtschaftlichen Schäden als Konsequenz
des Unfallgeschehens im Strassenverkehr entkräften die These, Selbstschutz sei jedermanns Privat-
sache. Alle praktischen Erfahrungen und wissenschaftlichen Erkenntnisse rechtfertigen vielmehr
den «Gurtenzwang» im Interesse der Lenker und Mitfahrer auf den Vordersitzen.

Militärische Beförderungen
Gestützt auf die vorliegenden Fähigkeitszeugnisse werden die vorgenannten Oberleutnants mit Brevetdatum
vom 15. April 1974 zu Hauptleuten befördert.

Quartiermeister

Wettstein André 8127 Förch Schenk Hugo 4052 Basel
Christen Siegfried 6048 Horw Adams Werner 8157 Dielsdorf
Inderbitzin Franz 4122 Neuallschwil Ritter Peter 7812 Stäfa
Bodenmann Konrad 9212 Arnegg Steinacher Ursus 8754 Netstal
Bolliger Edwin 4127 Birsfelden Oechslin Stefan 8854 Siebnen
Kohler André 1700 Fribourg Senn Altred 6900 Lugano

Muniiionsdienst

Tobler André 1008 Prilly Bachmann Ulrich 8500 Frauenfeld
Piüss Werner 4805 Brittnau

Die Zentral- und Sektionsvorstände des Schweizerischen Fourierverbandes
und des Verbandes Schweizerischer Fouriergehilfen, Redaktion und Druckerei des «Der Fourier» gratulieren.
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